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Von 6. März bis 6. April gas-
tiert Circus Louis Knie in 
Seiersberg auf der Freifläche 
beim Decathlon. Shows gibt 
es mehrmals die Woche, Ti-
ckets sind verfügbar.

„Celebrate“ als Motto
Unter dem Motto „Celebra-
te!“ kehrt der Circus Louis 
Knie wieder nach Graz be-
ziehungsweise dessen Um-
gebung zurück. Von 6. März 
bis 6. April schlägt der Zirkus 
seine Zelte in Seiersberg auf. 
Direkt am Freigelände beim 
Decathlon (Ganghoferstraße 
60, 8055 Seiersberg) wartet 
auf die Besucherinnen und 
Besucher eine Mischung aus 
Magie, Eleganz und Gänse-
haut-Momenten in einer 
über zweistündigen Show.

Artisten aus aller Welt
Mit dabei sind internationale 
Akrobaten, die mit Schleu-

derbrett-, Fast-Track- und 
Chinese-Pole-Darbietungen 
sowie Luftakrobatik-Num-
mern für Aufregung sorgen. 
Humorvolle Showeinlagen 
kommen vom Comedy-Duo 
The Wolf Brothers, während 
Clown Bambolito mit seinen 
Darbietungen die Lachmus-
keln des Publikums reizt. Er-
gänzt werden die menschli-
chen Einlagen vom tierischen 
Programm mit Hunden, Pfer-

den und Lamas. Ein besonde-
res Highlight wartet übrigens 
gleich bei der Premiere. Die 
ehemalige „Die Seer“-Sän-
gerin Astrid Wirtenberger 
wird in der Manege zu Gast 
sein und ihren neuen Song 
„Feuer & Eis“ präsentieren. 
Das Datum der Premiere ist 
Donnerstag, der 6. März, um 
18 Uhr. Bis zum Sonntag, 6. 
April, finden Vorstellungen 
immer donnerstags und frei-
tags um 18 Uhr, samstags um 
15 Uhr sowie um 18 Uhr und 
sonntags um 11 Uhr sowie um 
15 Uhr statt. Tickets ab 18 Euro 
gibt es ab sofort auf www.lou-
isknie.com. Mit dem Code 
„KNIE“ gibt es außerdem 33 
Prozent Rabatt auf alle Tickets 
im Online-Shop, ausgenom-
men Loge Mitte und Rang 3. 
Restplatzkontingente bei aus-
verkauften Veranstaltungen 
können unter 0664/19 19 700 
reserviert werden.

Der Circus Louis Knie ist bis 6. April 
in Seiersberg zu Gast. Jolanda Hofmann

Circus Louis Knie in Seiersberg
Der Zirkus gastiert mit dem neuen Programm „Celebrate!“ im Bezirk.

Die Welt hat sich in sechs Jahr-
zehnten verändert, in der Tanzbar 
Schiwago scheint aber die Zeit für 
Verliebte aller Generationen still-
zustehen. Vor 59 Jahren gründete 
Robert Fuchs in Dobl-Zwaring 
den Treffpunkt mit dem Funken-
flug für ewige oder zumindest 
zeitlich begrenzte Liebe. Bgm. 
Waltraud Walch lud die Senioren 
ihrer Gemeinde zu einem Tanz-
nachmittag ins Schiwago und traf 
damit genau den Geschmack ei-
ner tanzbegeisterten Generation. 
Das Schiwago hat seine Wurzeln 
im Wohnzimmer von Robert 
und Waltraud Fuchs. Was klein 

begann, wurde 1971 vergrößert, 
neun Jahre später umgebaut und 
erweitert. Noch immer erklingt zu 
Beginn und um Mitternacht das 
Schiwago-Lied, das der Tanzbar 
den Namen und mit zahlreichen 
Bildern aus dem Film das Aus-
sehen gab. Längst leitet Tochter 
Birgit das Lokal, während Robert 
Fuchs (85) den DJ und Entertainer 
macht. Zahlreiche Promis besuch-

ten und besuchen das Schiwago. 
Falco war ebenso hier wie Mandy 
von den Bambis, Peter Cornelius 
oder die stellvertretende Landes-
hauptfrau Manuela Khom. Den 
Tanznachmittag genossen zahl-
reiche Besucher, darunter Senio-
renbund-Obmann Rudi Rainer, 
Stiegenwirt Peter Baumann oder 
die Heimatdichterin Adolfine 
Klapsch, die ein Gedicht vortrug.

Dobl-Zwarings Ort-
schefin Waltraud 
Walch lud zum Tanz-
nachmittag in eine 
Dobler Institution.

Bgm. Waltraud Walch (m.) mit Ro-
bert Fuchs und Tochter Birgit

Tanznachmittag im 
Kultlokal Schiwago

Das Schiwago befindet sich im Orts-
kern von Dobl-Zwaring. Edith Ertl (2)

Bereits mit 14 Jahren begann 
die gebürtige Seiersbergerin 
Viktoria Wieser erste Songs 
zu schreiben. Mittlerweile hat 
sich die 24-Jährige unter dem 
Namen Toria einen Namen in 
der heimischen Pop-Rock-Szene 
gemacht. Am kommenden Frei-
tag, einen Tag vor dem Weltfrau-
entag, bringt die sympathische 
Musikerin jetzt ihren nächsten 
Song mit dem Titel „Copy Pas-
te“ heraus. „Ich bin lieber ich als 
eine billige Kopie“ oder „Ich bin 
unkopierbar, nur das Original“ 
sind Textzeilen aus dem Refrain 
des Songs. Die Seiersbergerin 
hat sich nicht nur in der Musik-
Branche durchgesetzt. Auch 
beruflich zeigt die junge Künst-
lerin auf, ist sie doch aktuell nur 
eine von zehn Studentinnen un-
ter 200 Studenten im Informa-
tik-Studium an der TU Graz. Seit 
fünf Jahren arbeitet Wieser zu-
dem in einem Technik-Job. Jetzt 
kommt aber einmal der nächste 
Song auf den Markt, mit dem 
Toria ein kraftvolles Statement 
für Selbstbestimmung und In-
dividualität setzen möchte.

Knapp vor dem Weltfrauentag wird 
der neue Song präsentiert. privat (2)

Viktoria Wieser aka Toria aus Sei-
ersberg bringt neuen Song heraus.

Toria bringt einen 
neuen Song heraus


